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Nter denen fiavcflen Niffuncen des Sas
tang, und hauptfachlichffen Urfachen deg
verfallenen Chriftenthums, ift auch die Vers
bindecung , in(thrdncFung und Vers

wetffung des SteaffrAdmmits, o DienernSOttes
in ihrem dffentlichenBevuffsuftehet. Sich vede hier niche
von Devjenrigen Beftraffung , velche ein Chrift dem
anderns, und derniedereauch dem hohern, der Knecht
vem Heven jehlechterdings {chuldig ifE: denn fo man
auch fo gar feineg Feindes Efel erda ivvet uvecht helfs
fen foll foerfellet Davaus gnugfam nach der argumen-
tation Pauli (forget SOt audh fire die Ochien 2) dag
manvielmehr die ivrende Seele Des Bruders wicder
heebe hoblen foll. €8 ift Dif atles an vielen Orten Flar
ven Buchftaben nachin der Scrifft enthalten, und
roer alfo ben dffentlichen SandPlagen nicht in die
Siraff-Sevichte SOttes undgroffen Lauterungs-0-
fen fallen till, Dev fehe 3u, daf er nicht mit durd)
S dtveigen, difimuliren, Guedt, interefle , Ges
falligEeit2c. Dag Bofe gut heiffe , und an dem Sod) gies
benhelffe. Denndie gedrohete Straffe bleibt endlich
nicht auffen. - €in jeder von den gevinaften Tirffens
Diencenbat nady Sottlichem Recht, Macht, offen-
bafee Aevgerniffebey Selegenbeit guerinnern und um
Dbftellung subitten.  Foch mehr aber Emme folches
hoben Minifternund Nahen 3u , relche als Sehiiiffen
DesRegiments angufehen,und nicht blom@clave%g:c
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gemeitie Knnechte feines Willens feyn.  Denn wenn
¢s Das [ehtere nue bedeuten foll, varum twerden fie Nas
the und Greunde genennet 2 PWenn fie aber an ffatt
det gebtihrenden Vorfiellungen , Cinveden , und Sex
wiffens-Elrfchisung alies mit fich machen laffen; ja !
woh! fich aus Menfchen-Turcht und Gefalligleit noch
su allem Sinden-Dienft exbicten, ehees an fie bradt
- 1oitD, o twill Da ein toahres Chriftenthum bleiben oder
in Auffachmenfommen?
| QABir veden hier aber vornehmlich von dem Sehys
~ obet Moral-Elencho, von dem StraffrAmmtin
Zebr und YOandel, tweldhes allen Predigern ingges
mein suftehet.  Denn too man Jeethidmer und ge-
o fabeliche Sehren einveiffen (Gt , o find Das See-Lichtey,
die unfern LBandel erderben : mirffen Daber geftraff
toerden.  Und too man itve gehet und untecht voans
Bele, muf mannothroendig auch gerwarnet und juriict
gecuffentoerden.  Snder Schrifft ift abermahl fehr
pieldavon jufinden.  Sch will aber vor digmahl nue
fagen, Daf pon Anbeginn im Alten und Neven eftas
ment allemabl dutch folches Straff- Ammt TJevehiis
mecn und L affeen getwehret torden,  Und Ddietveil
bey bende inggemein entroeder £y achispigteit oder
Y0fbett vortvaltet, fo ift Daher ju evfebent, Daf Der
Elenchus, nad befinden, gefcharffet, und auch mit
nachoeticflichen oder harten Forten geflhret werden
- Fonne. Jeethum anfich, wenn ep gleich nicht von
Bofbeit unterfluget wird, fan doch von Lyacblaf
- figEeicherrnhren.  Vnd twie nun ein SNenfch, der Fein
icht angesundet , oder daffelbe nicht bervabret hat , fo
dafi e8 ausgegangen , nicht nue su exfeuchten , fondern
uchau befivaffen ift, Dag er fich und andern __@eleg!m-
feit
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et u fivaudheln gegeben : Alfo datvit nicht ung allein,
fondecn audh andevn leben,, find wit billig 3u befiraffen,
und auch nad) befinden dev Sefabr, havt angulaffen, daf
toie nicht mehrere Nachfeage gebalten, nicht mehgern
Unteveicht gefuchet , noch mebrern Sleif angervendet,
eine CeFennenif der Aakeheit ju erlangen, damit uns
undunfern Kindecn odet Neeben-Cheiffen hitte mbgen
geholffentoerden. - MMitgeoben Laffern iftes nun
vollends ausgemacht, Daf fie das Straff-Amme nicht
bulden Fan, jumablen twenn dag Menfchliche Herls
verftocEs dabey ift, und das Aergernif um fich friffet.
Daber ift mivHeer D, Marperger toohl vecht [Gcers
lich potgeFommen in feinem Lebr/Elencho P.365.
toetm ex Paulum anfibeer wieer Tito vorfchreibet,
Daf ev Die Creter domropwe (*) fEraffen folle
fibarffund duechdringend und es blof darauff re-
{tringiren will, daf e8 mit ftillen Saufen und
bloffer Vorhaltung tachtiger Grinde jur Ueber:
toeifung gefchehen folle.  Gerwif man follte fich nim-
mermebr dergleichen Sufisge und tounderfeltfahime
Bevvrehung einbilden Fonnen. (+) Man muf frep-
A3 lich

(*) Mannenntedie Medicos por diefern Soraré -
pessy toelche dag faule Glied wegfchnitten, bran:
tenund bavt curirzen,  lfo Fan dag auff fein
fanffe tiberseugen gehen , fondetn eg iclet das
Wottlein Somropws auff durchdringende

fcbneidende YOorte, dadurch die Abfcheuligs .

Feit Des Safters vecht ovgeftellet und dep Unflat
hinausgefeget toird, :
(1) Manan hiey des @n.Sup‘Kromaye(x Elench,

Maralem recommendipen, D ift digBedeus




(ich bey allen Sitraffen in Sbes und Seben Grdnde | §§9
trauchen , fonft ift das bioffe Schelten umponft und | X
totirde verlachet erden : aber auff die Geinde muffen
nothroendig aud), bey Eeforderung der Sache, manchs ;
mahl havte LOorte Eommen, toenn fie nicht vorbevs | f%&
: | Seom o

tung dDes QRovts eaeyxew viel befferausgefiilhe | ten
vet, Manmuf Den AuzoremHor eitien fromis
men techt foliden, und auffeicbtigen fjann | ben
pafirenlaffen: Here Marperger aber iftdages  Fom
genein §3l(cher des YOO U8 xawyrevay , xd- | 1
F9A@~.  Cauponans Verbum, machteine St | bof
Delen oder Mengeren Damit, oie Die TWivthe, | 104
oder Falfcher Deg Gietranckes: iztvenn mancau- |
ponem & eupis oDCL copits derivire, Yoie einige toofe fims
fen, folafft er fichs wm Genuff, umeinenLyp | MA
wiet obet §lafche YOein , um Prefente gefals | ¢
enr, Dag YWort ju drehen und juverbauffen, toie | e
ma ¢ haben will $i».26.v.2.28, Coraa7. Wes | UM
be! Dem Lande o eg alfo flehet.  FWenn fonfters | toil
gleich im hohenund niedern Stande Lafter fibers | WA
hand nehimett, hat man doc noch Troftam Pres | unt
Dig-Amunt : IBo aber der Satan polendsdie | roal
verfibrifthen@eifter und LigenPrediget |
sufchiagt, fo muf Sand undLeute den Schaden |
baben ! $err Marperger roitd nicht dibel nehs | oDel

|

|

|

§.

men,daf man aus feinen Schrifften alles fo ool
nehmen fan,alg hatee man ihn gefelien und inund
austoendig Fentien lexnen : denn Dere Kromay= | P
ernhat man auch nicht gefehen, undfandochaug | febe
feinen Gchrifften deutlich exFennen , daf epeits | ¢t
gedlid) fromem und geleheeey Mann feps - - |
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w‘ ‘g\cgangen. S¥ch fetse den Sall < ein unporfichtiget
| Oienft-Dothe bradyte Seuer an allerhand Leinen-Ges
' vatheoder Flachs : twietviirde g der Herr Mavperger
' mit feinem Elenchifizen machen 2 IBuede et niche
' euft seigen durdh gute Srinde, daf die Leintvad oder
| Glachs roieein Sunder, Fever fange : twiedadurd) fo

: [ ein grof Geld , als devgleichen Serdthe Foftet , veriohs

| ven geben, und toohl gar das gangeHauf abbrenten
' Fonnen : ingleichert , twie dif alles foleicht hatte gefches
' Ben Ednnen, tvenn niemand verffandiges roqre dagu
Fommen 2 St es aber denn ool glaublich, Dok e nuny
 toerde Dabep ftille ffehen , und nicht vielmehe fagen : du
' bofes unveeniinffiges und tolles (Yenfeh, fiche?
' yoas bitteffu Eonnen ancichten ¥ Diuffy denn
| immer: i deine Unbedachtfambeit und Leichts
finnigteit dabin geben 2 YOirffu dennnicht eing
mabl feldbe Sachen von dit verffehen leenen?
SoltefEu div nicht beffecvorgefehen und bebdms

| mecthaben , ehe du dich und mein Hauf, Rind

und Gut in Plcbe groffe Gefabe feteff v Jch
will garnicht stoeiffeln, ev toeede fo geredet haben, Snl
waeut till e¢ denn Gottes TWort muthrvillig falfhen,
und die allen SNenfchen begreiffiiche, natheliche und
voahrhaffte et ju elenchifiren, die nicht nut in dee
Biebel, fordern in der ganken el bey vernimfftigen

| Seuten ftatt findet, in einen roeichen Sammet - Thelfs

odet Gudhs: Schroans; veckehren ? Erhatja! inder
eingigen Gewalt dex Chriften vollfommen das
Wiederfiviel ergeiget  Und toi¢ twenn man ihn aus
Pauli Elaven Fotten iberfiihete, Daf e dag Paulinis
he Elenchifiren nicht verfranden habe 2 Paulug
wepnte ein veht ungestoungen natuelich Seelten und
A 4 Sitraf>
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Ciraffen. . Denner fagte vorhero: Die Ceetet find
allesesit Ligner, bofe Thicre, Fayle Dauche, dif
Sprichwortiffvoabe. - Fchbin getvif, menn heuz

tiges Tages von einer gangen Nation oder Stadt nur |

Das eingige gepuediget otirde, daf die Leute drinnen ein
verlogenliederlich VolcF, von Feiner Teew noch
Glauben ware, o wiiden alletedliche Handivercher,
$Durger, und Semeinden odet Sinffre aafereren, und
den guten Panlum injuriarum belangen, und Here
D. Marperger wiede fein Ja! und Amen dagu ges
ben.  YBas folte gefchehen, twenn pollends die andern
pradicata von bofen Xeffien, und fanlen YOsn:
frendagu Famen 2

€p! wie tolitde der ficbe Paulus gegen den
toahren Elenchum geffindiget haben , und unter die
aufferfte Claffe pey Polter- Geifter haben infisen
miiffen ! Gleichrvo! befiehlet Paulug feinem Tito,
eben Diefe Methode 3 fteaffen an,  Und ex quo
fundamento 9 YBeil ¢8 die Wabrheit i, Dif
Spricbwortiff wabr. Um Oeffent woille ftvafs
Fe fie ftbarfF! us diefem exhellet Flat, daf DerHeil. gus
te Geift Pauli, der da vecht lehret, in Marpergern

nidht feyn Ednne, fondeen ejn frembder neuer Seift, © |

Der

© Herr Marperger till , man folle dencEen, et fep
eitel eiligkeit , da er fo viel pom thatigen Glayz
bens:IBanbdel, Seben und Heiligung fehroaket.
Seine Helffers-Helffer totlen auch an thm alles
vou Deiligleit ausggebenr,  Aber es glubt esnoch
bif; Diefe StundeFein Menfch, daf es Marpers
geen ein Cenft ey, Denn lafit ung doch feine

Mecrtounder von Seiligheitein Fiein foenig anas

|

|

et
She
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ind !'bet dag Wehediber die elrer bringet, twie det HCpp

Oif | Ehriftus faget : Yehe! Euch, (o euch jedegmann
etls | As lobet
ue
ein | tomiren. (1) PWer det Heiligung nachjaget,
ch | void gufdedecft fiber Dag vechte fundament qllep
fer, | Deiligung, das Gotrliche LWBort, fo ohne dem
md Den Sehrern bey dem ervigen Gluch und fchtverer
ort Rechenfchaffe anbefohlen iff, halten , und fich
ges | nicht anfechten laffen, twenn gleich das Seben dars
o auff fitinde, daf et nicht roider alleg, teag dem
s 3u toider ift, vede s fcbreibe, und eifeve,  bep
Heve SNarpecger Gt ¢6roob bleiben, figs
e bet , toteer ju vechte Fomme , die Wahrheit mag
Die auch gufehen, toie fie 3u vechte Eomme,  Rein

en : Menfch hat ibn von Anfang gegen die allerges
|

0, fabelichiten %rr(bﬁmer ein ABout reden horen :
o | vielmehe hilf ter Die Srepheit befchneiden, roelche
i | fonftDazudiente,  SeinSeby: Elenchas ift poll
o Eﬂﬂcryng wider die Warheit, voll anpreifens
us  undrubmengoon Endigfeit, soll Verrverffung
| alles vechtmagigen Cifers, _ Par force hat ep
o | fich aug Surcht vot andern in Noren ey ieus
P beftateigten Gevoalt nur ein renig moderarer

g begeiget. (2) leuchter bey hm die €hrfucht aug

@ allen feinen &chrifften bervor darinnen, (a)bag

us 1 ervorfichallein will Flug fevn, und Fennen, roie

fe | vechtgelehver toerde, (b) Daf e anbdee meiftern

8 | will, und perachten theild im Seben , theilg in der

h J' Lehre, () dafi ex allen andern porfchreiben rilf,
|

/

&
.

v mie fie e8 nad) feinem exempel madyen follen
16 undtvenndag exempel ue vichtig dre /10 gins
g

geesnoch, aberfo ift e gant miferabel, verfebu
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lobetund gegnehat, denn (o thaten det: Tjiden s |

tex den falfchenPropheten auch,  Kan man in jop;
Der PBelt wobl etwas fchrectlichers fagen und hoven 2 gen
Dieervige LWabrheit aber twird roohl nicht Higen. Die gy,
alten twahren Propheten haben havt geftrafft, twie auch § 4,
unfer HEve Chriftus : und eghatauch jurallen Seiten st
Nothgethan.  Mannimmt diefes nur im BVotuibers po,y
gehenmit, um Fivslich anguseigen tvas an evmeldten |/
Duche fey. Mt andern ungeveimeenDingen aber wilf |—
man fichniche suthun machen. €8 hat ShroHodhtv.
Der bertthmte Hamb. Theologus SHert Neumei-
fter derent Die SNenge entdecket, und find ihrer nodh =
verfchiedene s entdeckert, Deven fich der Autor gumabl | (7.
toegen det hochftgefabelichen Seiten Sadfen-Sandeg |
bifs an fein €nde, ja! gar nadhfeinem Ende am allers |
meiftenr vov Dem Angeficht Des oberften Lehrers und |
teeuen Predigers FEfuu fchamenhat. %) " ;
Di¢ |

und Frumm,  @olte das nun Heiligung feyn 2
(3) ey der Heiliaung ift Feinde-Liebe und
Creusigung alley affecten.  Ach! aber toie |
fehmabet und [aftert ex auff allen Seilent, gegen |
Die Orrhodoxen? diefind ifym Arger als der Antis
Chrift. (4) WabreHeiligung hebt alle Welts
Licbeauff.  IBenni die Heiligung bey ihm im
gecingfen ffatt hitte, totiede er nicht von iht ges
liebt, portire gerifhmt und evhaben toerden: |
odet eg mufin Dvesden EeineTWelt fepn, (*
(*) Dem Difchoff Thome mourde getathen, detm
Konig inEngelland detihn verfolgte, nachjuges |
ben, dafpracher s Clavumeeneots ad fomnum |
vocas! D YOUIfE, ich foll am Ruder fiblafs |
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OF | e feiligen Bter reden disfals gan anders
118 dach) dem Wotte GOttes und ihrem SGewiffen. Siie
e ? hoen < et fey ein Y1iedling, dev den YDoIff febe
D¢ loyimen und fliche.  Das §liechen fiy das
auch chyeigen. (1) YOenn man fich der Gefabe
U Inestehe , fuche man nut ivedifche £ bre und Cins
Bets hoy ; und solle (olches nicht verliebren, (%)
il . -
Hro. | fen? Dey Hr. D. Narpergern fan man fagens
heie Ad Clavum feder & adfomnumyvocar! FBarum
10ch | venn ? Daf dex Seind Unfraut faen mdge.

l‘lﬂf)[ (1—) Auguftin.trait,46,in Job, Ecce! nefcio quis
1Deg peccavit 5 graviter peccavit o increpandus eff,

lfeps | excommunicandus eft, Sed (inquis) excome

und | mumicatus inimicus erit , infidiabitur , nocebit,

| cum poterit, Refp, Fam ille qui fua quariz,
Dié | non que JE(u Cbr, ne perdat y quam feiatury
bumana amicitie commoditatemyES inimicitiaa

ne rum humanarum incurrat molefliam, taces
un_b moncorripit, Ecce! lupus ovis gurruy appre-
1o1e bendit : Diabolus fidel; (einem Kivch- Kinde)
gert barefin o adulterium , ebrietatem perfuafit :
ntis Tutales non increpas, ne fortl offendas, O
Selte mercenarie, lupum Venientem vidifti, 6 fugifti!

un Refpondes forte : Ecce! hic fum , non fugi, Fu-
g gifiiy quiatacufti 5 tacuifli, quia timuifii,
0\ timuifii ) quiatuacommoda quefivific,

(**) Greger, M, de Paflore tali : dum Honores
Dety | ampletirur , dum remporalibus commodis le-
I8¢/ | 2atur: opponere [e contra periculum trepi-
4 | daty ne hoc, quod diligit, amiteat, - - alfo

af0 ) mufija ! ba ein fleifchl, Welt-Sinn feyn,




333 12 Gl |
ETan wolle die Reichen und B oben niche fErafteh
fen, weil die Prefente oder andre Gefilligkeitdan 1
fonft wegbleiben mochrer: und daduedy liefnse
man fich fangen odex gav sum Sclaven mfin
then. («*x) Ofan folle getroft lebren (nicht sfieen
ternde) Man folle laut feheeyen, daf nicht jemarraue
Entfchuldigung vorwenden Fonne : Sr habe eg nighecter
gehoret.  Nan folle die Stimme als eine Trommiod
te odet Pofanne erheben = Nun aber twiffe man, pdffne

die Pofaune oder Teommete einetn nicht fo gar fuffelnur

die:Ohren Flinge, fondern hart fchmettere und fchallt Ar
Drum muften auch die Stinder eime folche Srommelver
hoven, Dienicht nue in die Ofren, fondern audh infephe
Herss breche, nicht ein lieblich Sefanglein vorfpicle, forltref?
deen die Stnden fivaffe, damit die leifigen im Gl bel}/ {
ten geftavcft und die Tedgen toegen ibrer Siinden g eing
fchrectt twerden, DaB alfo mit einer Stimme die CHOS |
mabnung gefchehe, toie man noch ritterlicher roerddt ol
und tbectoinden folle, undzugleich auch ein Schrectd
enl (a)
g,
(+*x) Offc noftri vitamus laborem, appetimh  m
dignitatem, - = - Peccantes divites vel P u
tentes non[olum non arguimus fedetiam venerd,  ti
mur o ne nobis aut munera folita offenfi non dirl,  ti
ganty aut obfequiadefiderati fubducant : acfl g
muneribus eorum aut obfequiis capti , imo pe (b)
bec illis NB, addicti y logqui illis de peccato f &,
aut de futuro judicio formidamus,  Eridl|
minaciter divinus Jermo NB, Superbiam n|  J,
[rram contundit » - Profp, dquit, de comemﬂl‘ pr
Ll ¢ 21, x

i

|



IBON

| fp '”’%‘3 l; S.ﬁd&m ; )

- (Fraltftehe i 8t Den Siinden auffsuboten. (2) Wenn
Eeitdan nicht blof die devven GeifElichen, fondern die
y liefinse Ritche mepne mit feinenBerfolgungen oenn
1 mdin Dem Glauben junabe trete, fofey e8 nothig , Daf
icht glie entgegen treten und atm Tage des Streits als eine
ematiauer fehen, vor Dag Haup des Hrren, und ihre
g nighecten vor: ifre Schaaffe in ihre Hand fiellen, damit
mmédody auch mit dem Exempel Des Seidens diejenigen
mn, pdffmunteen, welchen man dag A0ovt Der Lebre hins
fiiffe fen und roegnehmen will, (b)  Und twie fchone vea
fehallt Ambrofius pon feinem Straff Ammt gegen dens
mmefvfer 2. e iff nicht ARdyfeclich, dem Pricfter die
oy infenheit su veden befchneiden twollen: Undesift niche
le, folcieffeclich , mit feiner SMepnung nicht frep hevaus
1 @fhen, und was u fagen ft, nicht fagen.  NB. Csift
en g einem Prieftee niches gefabelicher vor GOt und
e Gbes fchandlicher bor den Leuten; al8 Schrveigen oder
sorofDt alles vein herausfagen : toiedenn gefchrieben ftes
veckd bet =
enl (a) Auguftin. Serm, X06. detemp, Clamare ergo
——’J Jubemur 5 ne quis [ non audiffe dicat : vebes
timh  menter clamare, nevox lateat Sacerdotis, Sic=
ol PY  urtuba &c, [eitisy quod tuba nontam obleftae
nerd,  tioniseffe foleat,quam terrovis:non tam deleétz-
2dirl  tionem inferre , quamformidinem : tubaitae

acft  que peccatoribus opus eft, &c, Se,

10 pA(b) id, ep,18. ad Honorat, Cum non Prelatos
to f’"y rumtantum fed torius Ecclefie [alus queritur, fie
f A e impugnatsr o neceffeeft s ut ex adverfo acce=
M dant € in die belli [eipfos ut murum opponant
emﬂl proDomoDowminiy(§ animas [kas ponant pro evis

E bmf““ - = e

|
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het s Undeebe von deinen Jeugnifjin vor Ko
gost, und fchame michmicht, ~ Daram, O Kl
fer, woill ich lieber, Dag du in der Gefelifchafft des G
tenn, alg in Der Gefellfchafft des Bofen feveft. 1
folledahero deiner Clemenz (SMNajeft. ) einesPriefie
Gitillfchrocigen verdedfilich = die Freudiabeit aber a
genehm und willfommen feyn.  Denn mein St
fehroeigen rird dich ugleich mit verderben : die Fre
digfeit aber vetten und felig machen.  Da nun ab
mein Schroeigen und difimuliren mir BVerantm
tung bemgt, und dich audh nicht befrenet, fo till 1
lieber, Dap du mich vor einen ettwas unbefcheidnen o)
importunen alg unniien und fchandlichenSehrer b
teft. BiePaulus fagt ; es frysurechter Jeit od
sucUnseit. o habenaudy wir einen, por demm

allet
Hon
foen
fom
auff
teid
D
e ¢
GL
und
fes S
Tvas
the ¢
hichi
|

unsnodh mehribm mifsufalien firdyten miffen: B Ba

fonders, daes auch die Kapfer geene fehen, enn ¢
jeder fein Amme vedlich thut, und fie einen jedent , 0
Davinnen etrwas einnert und dieNothourfft vorbring
nicht allein gerne hoven, fondern auch fibel anfaffe
toerin ex e et thut ! Gehet das im Kriege an, und
been (tationen: €y ! twas foll euch Denn das an i
fteen verdruflich vorfommen, twenn fie teden, nid
10as fie felbft roollen, fondern twag ibnen befohlen %fli ?D‘
AN
|

(©) Ambrof. ep. 29, ad Theodof. M. Non efp It

© periale libertaremdicendi negare o neque S
cerdotale, quod fentias, non dicere, Nib
in.Sacerdote tam periculofum apud Deum : ¢4
turpe apudhomines, guam, quod fentias, 713

libere denunciare, - Siguidem feriprumeft : J
loguebar deteftinsonsis tuie coram Regibus, |
l
l

“
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Ko Andee Theologi unferer Beiten flirmmen dem
) Kl allenbey , und Ednnten it eime unzahibare Menge daz
e8 & won anfithren,, toollen aber die eit fchonen, undungan
Uirvenigen gnitgen laffen.  Schuppius in feinem Gas

vieftet lomon fagt : »5he Priefter miffet das Maul vechts,
ber al auffthun,, oder SOt wivd vizler groffen Herven 1ndy,
Stil reichen Schlemmer Blut von eurenHanden fordettt.,,
> Seel Der euffel toird alle diePrediger hoblen , telche et
n abl twa einen Edelmann , Srafen oder andee Perfohnen,
netwt) SOt im Dimmel vorsiehen, elcher ift ein Konig,,
vill und HEre aller Herven,und um fchandlichen Genief:,,
en of) feg LWillen verfchrveigen oder untet die Banck ftecben,
rer i toas SOt ausdrirctlich gu veden befohlen Hat. &ols,,
it odf che Prediger dienen nicht Cheiffo: fie dienen aud,,
e 1 nicht Den Seuten gu ihrem Deffen ¢ fondepn ibrem,,
s D) Dauch deciheSottift 2 2 2 undim Sucidor: Nos

nn ¢ fes
1, D S
il non confundebar &c, Malim igitnr Bonorum
‘[aﬂ—c‘/ e tectm_l s quam ‘ma‘lomm confortium, Er zdeo
0 Clementie Tue difplicere deber SAferdotzb filen=
! sl‘tl' tium .Lzéerm: plafere. Nam J:;Ientg’ m;z’ pe-
nid riculo mvalfuelm. Libertatis bonojuvairis, Cum
;ﬂ 9 autemSilentyj mei difimulationisque Culpame s
D ingravet , #on re liberet y malo isnportuniorens
Y= me quam inntiliorem aut turpiorem judices,
2 I Siguidemfcriptumeft 4 dicente S, Apoftolo : In~
e S fa opportune , importune &c.  Habemus ergo
Nib & nos, cuidifplicere plus fit periculi : prefertim
- cum etiam Imperaroribus non difpiicear fuo
, o quemque fungimunere ;& patienter audiatis,
f: j " Pro[ue unumquemaque [uggerentem officio e,

)M, ‘ bs !




»er ettas fahe , Dadurch GOites Chee verlest rourdey
_mbraudyte er Feine Sanffemuth noch Sedult, fondern
“penstiente fich gerealtiglich. « Cr fabe feinem Brader

»2avon, et ein Kalb gemacht, nicht durch die Kinger,

sfondertt gabihm einen flavcten Verweif (elenchi-

ssfirte) in Gegenmwart der aanken Sfeaclitifchen Giez
smeinde. € tractivte dag WolcE, Daser fonft Herks

»lich liebte, nicht mit Sanffemuth, fondeen lie§ feine

y,2nperreandren die Seviten fehlagen mit dee Shieffe

3,008 Schiverdts, - Unddaswar ein SOt wolgefals

»>liger oen 5 Alfo muf slivnen ein jeder treuer Sehree

. und Prediger,  Jurnen muf er uber die Vofheit

pfeiner uborer und Galfchheit dev ivvigen Sehrer,

»Cbriftus felbfE, der fanffrmithige und, Demithige

»DEre (hiee hore Hevr Mavpergerroohl ju ! Sefolte

s,toohl Chriffo felbft Affecten und grimmige bitteve

5, Auffubrung beygemeffen haben 1) fabe die Pharis

widerumbet an mit Jovn, da L am Sabbath

5»in Oie Schule Bam.  Chrvfoffomus fagt : Mit
pneseen in Stvieeeacht leben, ift Feine Stvietracht, fons

,»oern SBOttesfurcht.oc,  Agid. Hunnius deryors

tucffiiche Sehver, toelcher fonft Den s&ifee gerne von

Affecten reiniggen voill, twerm man, tie Poulug

mit finex licben Gemeinde , ( die ettwa aus Schivache

heit tevet odet fundiget,) guthunbat () ift doch tweit
von dem EXJavpergevianifchen Licbes: Geift dars
innen

(*) S muf beFennen, Daf in der Schrifft bapons
Fein einiges precepram porfomme : Da den Geifte
{ichen von YJodecation , pon fo groffecund

Faft wnmoglichep Purificiving enes 12ifevé

B3 16 g -
niegwar det allerfanffrmithigfie Dlann ¢ abéy wenn

avee
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nnert enefeenet , Dag diefer gar Feine Scharffe, und’
““&)atre Lauge sulaffentoill, Hunnius ingegen ety
urdey - D YOechs
vern
udet vondffeiten (damit e8 auffsSehtveigen gefpies
18¢C [etwird) iz von Pradenz , @edult, Gelafs
chi- fenbeit 2. Naaf gefeht oder Reguln vorgee
Gez|  fhrieben werden.  Denn wag zacird etivg
et dued) Sanfftmuth, @Gedult, Enthals
feine.  eung von anck , Laffevung . audy Pres
wiie]  Ddigern in der Schrifft gefage toitd, geht meift
efalsl  nur auff die fchroachen und gefallenen Gldus
hree bigest, und dic Gedult mennet eben Dag Leiden,
feit fo auch €hriftus von den Stindern mit ihrem
ety ABrederfpruch erlitten hat, und doch immer forts
bige!  gefabren, fie u firaffen, toelches die cigentliche
folte Prediger-Gednleift, Sedoch Fan man auch
tevel  gang geene nachlaffer, und geftatten: Dag ein
ALz Prediger fich von allem Haf, Sall und Bitters
ath | feit, fo viel mdglich, enthalte, und mit denen
Mit Cdywaden fauberlichfahre,  Bie denn auch
sl fonft alle Schimpfs00tte, dieauffdic Shat
L7 nicht in GOttes Wort befindlicl , fondernunter
on Dem gemeinen sancifchen Volck iblich feyn, als
Wi Schelm, Direnbauter, Hundevoige xc.
2| geffieffentlich miffen gemicden werden. Darum
veit {agt Hunning p.37.  Qui enim erga errantes

ars (smbecilles) lenirate omnia temperar, suberio-
et rem fruttumfacit y quam qui Zelo ferventiore.s
™ & impetu bumano tanguam adverfis cornibus
bork enixe , intempeflivé occurfat o & exulcerat eos,
ifte gui alioqui lenitace allici aut reduci potuiffent,
nd

Sreplich ift darum Feiner , ver shnoverfehens in




w453 18 S

YOechiel bes Soens und dev Liebe,des Scheltens o
und freundlichen sEemabnens, des bebtobemjﬁ, -

unb@d)

- eineSrubegefallen, odet aufdem YBege ivre gerthun
het , gleich ein Vavenhauter oder Schelm,  SHUND,
10itD 72 dubio alleseit prafupponitt , Daf et eguns icht
geene thue, woie e Parien: ungerne Eranck iff, 300
Undpag.103.fagter: Eafeveritas ita condi m;‘
enda € temperanda eft Lenitate 5 ur anditor™ 2
res animadvertere poffint o cobortationes Do-DeY0
Goram [isorum non prorumpere ex-acerbitates €6 1V
animiimpendio auflerioris, aut ex humanorum ugd
affeltunm privata [caturigine y impatientias,
vinditle cupidisate, fed ex animo bene compofito
& bencuvolo , ex paterno exga e amore & eorum
cura veriffima pro [alute [ua, = Quaquidem s
im re Magifiersy apicem Paulus affecutus efty|
qui ita commode & [cite (¢ accommodare cal-
let 5 ad Chrifiianorum [worum emolumenta
vationes y ut quando feverioribus hortationibut
tonare & fulminarevidetur, é medio tamen s
ardore iftius Zeli, [uaviffime facilitatis indul*
genriorem affectum ( verfiche gegen feine SHeer’
De und BVolE, nicht aber Vertubrer) offendats
~ = p.233u  Reperias [zpe numero ejusmods
Verbi Miniftrum ineptam & prapoficrum , qui
crediz [ pulchre partibus. [uis defunctum , ]f
e fuggejto, tanquam ¢ plauftro 4 conviciajeces
rit, Iraquemordasioribus dicteriis humanun
affectum fuum , indignationem € impatients-
am nimis prodit 5 anditores [4os -vrrbommzj'
acuicis ita confetatur & urger , ut canem eft

——

o
x
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’“"‘r‘unb. Laittens-toohl formiret tiffen twill, toie PVaulus
b‘"“fo teefflich gethan. SNt denen aber 7 Die porfeslich
_E‘_”i%cf)aben und 2Argeenifs in der Semeinde des HSrrn
vegerthut und fich nicht tvehren laffen toollen, twill er gang

&SN gat vos Eeiner £ indigkeie, Stiede, Vevtrans
gunslichEeit, oder Sceunqrcbuﬁi (toie MMavperget thut)
£ ift,8chandelt baben - als toir unten toeiter vernehmen toers
ondiNtM. . Rieerdeny audh vor getwif hile » 0af bey hars
diro A Z8orten , und fharffer Sefes-Predigt dennoch eta
- Do-levoabre L iebe in Den Dersenbleiben, ja! alles dies
aresft8 ittcten und fiicbringen fonne, maffen et folches
or 18 Ve Eyempel Stcpham%ewezfet. *)

¢ Ry,

i sy risi Ala
0ft0 " pientem fraafio panis ad e invitare vix paffent,
TUPL  Idvero Caput artis non ef, neque in vem Ec.
ems| clefie, fed potins occafionem praber auditoribus,
: "ﬂ[ l st concionatorem ira importunsum ejuique den o
) Cd £

2atas admonitiones valere Jubeant, < = « -
ra g Argumentagehdren dager,und nicht bloffe@chelts
bl xSoute oder gar Befchitmpfungen, Doch bleibe
e billig Der Kivche dag judiciam daviber, Daf e8
A OORelt nicht mifibrauche,
X (%) Pofiremo quoniamd, Stephanus prius adver-
daty Jfarios [osverborum acrimonia vebemenzrey pH-
mods PpHgit, dure Cervicis homines & corde alque.s
99 anriteus incirewmcifos appellapie, adeogue prod;.
s ] rores &8 gccifores juffi illixs JEfit C. 65" tamé Chyi-

1660 Bianachariratis leges nonviolavit,fedex affesin

Ly fincero amorispro ipfis Deums rog avit , lucslesa
- . . .

P tum babemus exemplums etiamfi Dorinis coma

un’

) entitis refragemur,barefium fabros €5 patro-
e s acriter & fevare redargnamus (gwod) Pan.
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Alfo haben dennt nun die Propheten, die pot uns
getvefen find , allegeit die Quellen geitlicher ind etviges P
Gteaffen, D i. Stinde, Syrethm und Lafter, dem e
eBolcE deutlich erdffirer : e haben e auch bey deny e
gemeinenSBolcE nicht bervenden laffen, voeil Die Deichfel et
undnicht die Mader oder Speichen, insgemein Urfas fen
chefind, daf der Wagen verfehrt gehet,  Siebhaben Hei
fich alfo von ber armen unverfEandigen JHauffen flul
30 Oen Getvaltigen gewendet. Jer. V. Die dsus Ne
ptev; ue‘:

bus Tit, 1, ab omnibus fidelibus docoribus eflagi« Pag
sat)nibiltamen Chriftiane charitati decederes O3
(Dadued) bricht man die Liebenicht , renn man Bet
einen nicht twill exfauffen; ju Grunde gehen, oded Geg
incine Srubefatlen laffen) feuri nonnulli ¢ Chrie yni
fiianis bodiernis NB. nugantur.  Aliogui ner 20|
ceffarium effér o in D, Stephano nullam charitas iy
tis [cintillulams manfiffe , cum homicidas & pro/ g
ditores Concione [ua reprebenforia crepat, & gen
Patribus Concilii rotunde & firicte fignificaty Dpe
[empiternoeos devorum iriexitio , nifimatures Ptel
ab impietate [ua &8 amsie defiffant, Chat Hay
ritatis fuus eft modus & locus > €& precipue Per| DU
fonas refpicit (Der Perfon Jreund) guibus faven| Gro
dum , benigne faciendum & [alus optandy efff Y0¥
queque NB, banc ipfam ob caufamreprebenfiot $ig
ne acviore funt cafligande, ficut Paulus jubet|
utita ad eyrovis agnitionem adducantur & fal
wentur, D¢ Moderations-Giffer vichtening e
gemeintoeniger gutes aus alg die Ciferer. Sl den
[affen Den Steom gehens So reiffe erdennqud  Big
foutundevkaltet alles, nig
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wigee Ptev; Die Sieffen und Regenten, (odet Nichter fvele
, vem Shes off cinerley in Dev Schuiff ift) haben miiffen bos
' Dery ken) wae det ser kedet, Jel L Mich, 111 Und
ichfel getvif (foie Lutherus fage) mutde ¢6 fehe iibel getrofe
Uefas fe0 fepnnur dem gerneinen Mant,(det fo viel@elegene
haben Beit nicht hatund deffen Exernpel eben pon Feinem Cins
sffen fiu ift) lauter Gefep.und BVerdamnif predigent, und
2suf Reformation ber ihm fuchen : Dentt ¢8 toutde vog
pte Der.Quelle und. Haupt:& twom iminer toieder fo viet
—— Uneath sufiieffen, Daf Dag reinigenund augrautnes,
flagi- Dag. Sebren und Predigen-alles umfouft feyn roiiede.
deres ORavuy haben nun dic Propbeten NB, on Ylters
\matt ber, voieDet: viel £andes und groffe Adnigreiche
,00¢) Geprediget ind gerveifjaget von Ktieg , Unglock
Chri¢ und pef%i!eng. YOills nun einet (fagt Seremiag)
i ner 0m den. newen Propbeten beffer wiffen, und pur
witas nmer feligforechen, Bet fehe, ob GO das Gute
¢ prot auchyyoitd Eommen laffen, Davon et ettoag herlis
¢, & gentoill: Jer. XXVIIL 8. Chriftus felbft hat Feine ans
ificaty Dpe Methode gerouft , fondeen fich.an die hoben Haus
rures Ptev Geift. und Leltl, Stuhls gemacht,und stoar mit
cbaJ| bavten expreffionen:, Denn die Phatifaer und Sads
, Pert Duicer toaren (toie Weltbefannt ift) Afleflores des
aver, Goffen Sanhedrin , unt Pilatus felbft mufte vov fich
2 effl Bon-einet hohen Getwalt , und von Eiinde (Dieerbes
enfio Qienge) veden loffens,
ubet|
s fal - Schewill nicht alle und jede Crempel, die andees
ning Moeitvorforimen , angiehen , fondecn e8 dabey bewens
Si denfaffen. SMevcEimairdig ift aber doch dabey , daf eis
yqud Wigedurch die lautere FBaheheit eg’ Straff> Ammts
nicht erbittert roorden, foube% ¢in.gengigtes Hevh das
3 pu
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§u gehabt, voie Eli dem Samuel, und Nebucadnesateins
Dem Daniel that. s el
Conftaber ift leider ! ju beFlagen, daf SOHD«
te8 Ctimme und Straffe, die durd folche tree Besdeit
ehen ergangen,, entreder geflohen oder vermieden mor;liec
den, fo Daf man den teeuen Apoftel nicht twieder vor fich G¢
gelaffen afg Agrippathit s oder gat Denfelben feindaches
felig wiederftandet. $g b '{ﬁca
., Broffe Heceen find offt gant fchwarn vor thel
Siinden, und ob fie twohl mit Sold , Silbet:, Seidett Ap
und Purpur prangen, fo find fie doch vor SOt offt dav
eintlauter Sodom und Gomeorra, weldes fie aber m’cbt[ fols
wiffen; Jef, L. theilg wegen der Selbft-Liebe unbd Q}w( s
gotterung,, die stvar in allen Standen Shderlich abet)
inhobem Slick, von Adam her, hevefehvt - theils wes.
sien dec fleten Scheicheley, it toelher fie umgeben 1
find : theil8 tuegen Deg Stillfchroeigens , damit Thuen,
offt die Nathe und Prediger roilifabren, Gg ift dahes
ro audh leicht gu dencben, toie ungetvohnt ifnen 0as
Sevaff-Ammt vorFomme, und toie fchrwer: fie ¢ diine. :
cfe, Dafi da fie alles vegieven , fie fich follten vegieren lafe|
fen. YO0 des Rénigs Stifft, und des Aonigs|
Hauf ifE,0a foll Fein 2Amos von Stinde, Thorheit und
Berderben predigen.  Und o Gevale vor Recht
ebet; Da foll deg HEreen Nath und Rechenicht fibers!
and nehmen.  Ahab fiehet e8 ungerne, daf Cling
auffibn loffahret, und deg HEeen Botfchafft mit fols|
chem ferveur toeibt , ex evinnert ibn s dafier ja ! all
Gnade gegen ihn blicken laffen , und ihm nie ettvag Ul
Lepdegethan.  Cr siehet Urnmuths und vollerJory |
nach Haufe, da ihn der Prophet toegen Deg verfchons
Yen 2enbadads hart angevedet.  Andift demSNicha |
: ¢in
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mcsa%em;m allemabl gram , 0af e thim nichts Buied

Jwelﬂ"aget. € muf mit Brodt des fElends und
SOHY0 affec der Teabfabl gefpeifet toerden , und folteer
:Q‘)o)bruber 1 Grunde gehen. date will die YDelt LYjeis
 toorsfter Rlsigel feyn (fpricht Sutherus,) undderSatars
ot ficf GOt felbft feyn und untevfiehen fich 3u foves
eindsthen undsu tichten, was techt oder unrecht, 3u

iﬁmﬂ'en odct: ansunchmen fey in GottlichenSas
o then. + Dann fie fbret su und verdanime dev
¢idert o fel und des sEvanyelii Predigge, und alledie
t offt Davan angen,in Abgrund der Follen, und thut
md)t{ folibes NB, durch ibve bichfte ordentliche Ged
e A

3 toed, : - oh '
eben,  + Das folitetman ja ! flietoar Den Seifilichen

Buen. fibertaffenn, welche aud) Comuiffions- und
ahes  PathepensAeifeiber ibree MitBrider Sae
oag then qar leicht erfennen Eommten: und ift Diefes
Dt porhin in-Den: Concilien ethvas gerodbnlichesd
1lafs, etvefen = toiees denn auch auffer Denfelben ges
1gs ?d)eben fan. Denn den Predigern ift doch cigents
nd| fich Dag Wort anpertrauet.  Dahers Sutherus
echt fagt de Concil, SNeyneft du deit auch,das Cittay
bers" Pace oder Schulmeiffer fo gering Amime {indpy

lias Dafi fie nicht ettwaden Conciliis u pergleichetsy
fols feon mochten 2 Ienn Feine YPfavrer oder Bisyy

allel”  fchoffe waven , tootvollte man ein Concilium,,
gl -fammien? ¢ 2 Dagwil ich gat (eicht bevoeifenys,
ot vaf Det acme geringe Plae gu Hippory, S- A 5,

oI | guftinus mebe gelehet hat, Denn alfe Conciliay,
cha | (oer heiligften abfte su NRom will ich vorhs
oig |1 Ruscht toegen fhrocigen.)
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walt, Recht und Aiadht . o 1he von @ ®te f1¢
feben (fF, diebfen 3u fEvaffen. Diefelbe beanc
fie wieder G®LL und feine Cheifter, damit del
Loangeli Predigt su veelgen,  Alfo lauffel
Oenn albier an einanbder die beyderley Gerichl
Oap et beilige Geiff durch fein Predigien vichtd
und ffraffet DieYDelt : aber die YDelt darviedel
fich fegget, will es nichthoren nodh leiven, maffe
Jich bes Gevicbts a1, (pricht: s fey nich
GOttes (oudern des Tenffels Lebre und Pre
Dige, dc fienicht allein billig Urfache habe, fol
tDes nicht anzunehmen , fondent auch [chuldif
{2y 30 verdaminen , 3u webren und anssucotten

von thes vichterlichen Ymmits (0. 1. von G .
tes und Gecechtigbeit) wegen.” YOoblan ! & |

miffen wie die swey; Gdttes. ynd deg Vel
{ammtibres §avften des Teuffels Gevidit, wiel

Deteinander geben, und sufamien fEoffenlafien
Und daf ecroegen und gewatten, und um G
s und feines YOorts YDillen leiden, Daf fie und

veedammen, veefolgen, und o fie Eonnen| .

auch hincichten und eemotden, thtem Gott 34
Dienft :c. Aberbierinmen haben voitden Troff
damit uns deevhiLer Ehriffus vothet verfeher
-und gecdfEet bat, wie wiv auch woblbeddcffeny

{fonftenwivdees uns 3u (hwee, folch Berich! -

und Veedammnif 3u teagen : daf Cheiftus ver!
beiffet nicht allein, dag oet eil. Geift duvch ung

{oll die YOelt fEvaffen, um die Sinde und Ge/

vechtigbeit und Getiche, fondern audh dieSeine

Dabey echalterr, und foldh Uetheil oder Steaffl

Amme, wicdev 1ht Gegenlotheilund necban:
, men

fer
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men; willbinavsfiibren, daf es endlich bey ol
cbem feinem Ueeheil bleiben foll. :
LWie fehet es Denn nun um die Juncker und
Savften Diener? Nundiefind es offt.am allerineis
{ten, welche fich gegen das SteaffeAmmt fehnen und
Dag Fochabftveiffen toollen,. Drum brauchen dott die
Sofe:Diener Ahabs manche Schmeichelen bey Mis
ha: € folledoch (D die andern Propheten alle cine
tachtig gut vor denKdnig lauteten) auch einem fo grofs
fen Sderven ettvas su Sefallen feyn, und fich prudent
beseigen :, Dg eraber duchaus in der Aahrheit vevs
blicben und SOt hidher geachtet als folche. Sreaturen,
anocbteerhevnachaudh in feinen Kevcker patienz has

ben, fie veclachten ihn obnfehibar alle als einen Thoven,
«odex obftinaten und teokigen Purfchen, o gehet
8 nochheutiges Tages in der Iselt;daf die Hofe- Dies

net aud) fiae fich niche.sollen gefteaffe fon 2. Sie lies
Fen offt , toie dev xedliche. und Hochbertibmee Theop
ogus Dietericus fchreiber) Jabrund Tagsukos

feauf berdatenssraut,thun anf ¥ Deleniches,

| alseffen, teincken, feeffen, faufFen, forclen yn

banquetiven, buren, bublen, flucben, fthweten,

: (ﬁmtesi{:’ﬁem 1 BarfEige unflatige Soten und
- Poffenteify

- daund (cblafFen biffindie finctende LYacht.Das
‘it ibeThun, fonfEwiffen fie nichts, fonfE Esnnen

e, ¥Oennt fiemiide find , liegen fie

fienichts, das dem gemeinen LYugen VOrtrays

- lich, und wenn fie es [thon wiffen und Esnmen,

- o thun fices nicht, und nugen alfo anffder MOelt

- NMichts, md wird am manchen wabe, jenes
Suchsfchwangers sy Xom Epitaphium : Hic

" Racet Offellius (bpnqufas)éiibulus (abibo)Buba-

5 lus
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lus (Bos) qui in tota Vita aut bibit aut minxit.
shice liegt det Suppensdranf, Sauvffaus , und
Obfen: Stien, der in feinem Leben nichts ges
than oder geEonnt,als Yoein in YO affer verwans
Oeln.  Damit fie nunin folchem afotifchen, tippigen
Leben nicht geftrafft oerden mogen, fo Fan man leiche
erachten , daf fie fichs Dabey fauer twerden [affen , den
Predigern das Maul ju verffopffen, nidhes ju geben
auffalle feinie Sehre. €8 gemahnet mich mit ihnen, tie
im Pabftchum mit der Hoftie oder Monftranz, die
herum getragen toird , Oa eintel imuuer porher gehet und
fchrevet : Sanlius y Santtus ;' Sanétus , eft Dominus
Zebaoth - padurch alles batd auff die Knie niederges
fchlagen toird,toenn fie porbey paffiret = Alfo machers |
08 lever! offt auch Sﬁrﬁen:@ienerunb anbege edle

Herven. (¥) Sie find hochft s tibel sufeieden’, toenn
Die Furften pon einem Prediger geftvafft twerden. Eis
feen nicht nue vor ihres Hevven fondern auch ifre eigne
€hee, die an deg Furften feiner hanget, und. twiffers |
twohl, roenn die Cedet quff dern Libano geviihet mir?, |

: o {

(* Vnd toie toiv hier fehen, daf DieFleinenvor die |
groffen offt exceffiv forgen, damit man auch

hecnad) fie nicht o feicht bertibre: alfo madhen ¢8
offt aud) groffe,und forgen vot dieniedern,jumabl

toennfie fich gleiche Beftvaffung su vermuthen | |

haben Sy ! da find fiehdehft forgfaltig, alle Syls |
ben undWBorter, die toider derNicdern Refpect
su feonofft fatfchiich (cheinen , tubeftraffen, daf
man deffo mehr ot ihren SHohen exfchrecten und |
fich fewen folle,  Das find Reeljebubs
Kunfee ! ‘,
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fotverde die Meibe auch toohl eine Fanne oder Fichte
teeffen. Davun fchreyen fievor dem Feieften ber ju,
ihrereigenen vermepnten Sicherheit : San@us , San=
Gus - - o tnd mache ficheiner an Soab.2 Sam,
XX,  Dvum fibrer Schuppius den Kapfer Caro-
lum gar autig in einem Geticht ein, vor weldyem cin
C0elmann ecfcheinet , der feinen Plaveentfeer. Da
nun der Kavfer nach der Urfache fraget, anttvortet er
Allergnadigfler Rayfer und evt, ich habe das
Jus Epilcopale,und diefet Praffe iff cinindifcre-
ter und nbdfflicher t¥¥ann.  Ticb tebegerne
suc Rirden und hove G ®rttesYVort gerne,abet
Das Poltern und Paltern, das Poche und Pras
len fteht cinem deyden , dev voin Teuffel befeffen
ifE ) viel beffer an, als eimem Prediger, Vet
wolte das von einemPraffen leiden? fonderlich
ein Cavalier, der den Plaffen vocict bat, und
thm feine Yefoloung gibt,  Der Rayfer ward
3oenig, undfagee , was bildeftu div éin mit deis
tem Jure Epifcopali? Y¥¥eynefin Stamper, daf
v einen Diener GOttes, det im LYabmen 1%y
fis Chrifti gefande iff, Buffe und Vergebung

et Sunden 3u predigen , 1Tacht habefr absus
[ehaffen, als wie du einnen YaversVoigt abfchafs
eft? 4 4 id. YOenn ein Geiftlicher fein Amme
?ernc i acht nehmenwill, fchickeibm dec Teufs
el und feine LYjutter bald diefen bald jenen dbet

i Ven yals, dafihm offimabls dcudht, dic Soms

he am Sirmament fey fchwatss, und wolle ibm
Micht lenchten, yoie andeen Lenten ¢ 4 156 bes

D | Nebeyy fich bey Lutbevanern nicht §ivfien, Gras

th oder evren Rindev auf die Theologie, wie
in
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im Pabfthbumgefihichet, fondetn es wied faff Am;
vou ein YOundeewerct -gebalten, yoenn untel ger
Lutheranern ein vornebmet: D. Juris odet ein vet/ Deg.,

_cber vornehmer Birger feinen Sobn Ia(ft einer fein
Prediger werden.  Gemeiniglich voerden nub fey
gemerner und armer Lente Rindet 3um Pre leid
Org-AYmme angefiibuet (%) und yoenn fie her) in (g
nach die Berge angueiffen, (o tauchen fie, Yoer lich
ficinihrem Ymmt ;?te_, Sschuldigkeictbun, went hen
fie dus Qiaul auffthun, und groffen Hevver Hev

Die Y0abrbeit fagen wollen, fovoollen fich grof figt

fe decven nicht evismern, 0af fie legatk Def et
find. b Ene o ST ’gqﬁ

13 | Die

Diefen-folgen ja:! rooh! felbft manche Hofs Ob
Prediger und Sdmeidbler, mande Ober-SHivted nod
and Votfieher ver Kivchen nach, - Sielaffen tm G¢/ e
nieffes toillen, odet toegen geitlicher Chre und Gunfl nid
vever Doben alles gehen, toie 08 gebet, Deget fich Dentt Mog
: i etrod ba

: 4| Eor
Reoopres : S  bey
.. (%) Uber die Tarheit u befeiien, fo toitd SO detv, bely
sioch. mebr gedienet durch folche geringe Werck mal
seugeals es duach folche grofferDerrenSKinder g¢ dab
fcheben toticDe : Def fie ot DE vielleicht toenig uim fehe
Vieeelé forgen, fondern e maché wieimPabft! nen
thum, diteffen audh roohl Den Elenchum gabl ek
liegen loffen, und mit ifees gleichen vollendd dad
dominiren, Daf Geift. und Weltlicher Stand Ry
nichts nuke todve.  Doch ifts niche feinn, dof den
mqun GOt in folhem Stande nicht. diened N
Wik, ¢
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tttna ein Sewviffenbaffeer andrer Prediger, fo fE fich
 Faff Amagia bald beym Konig Sevobeam melden;, aus Flus
mtes ger Vorforge und veiffer Ueberlegung von:Interelle
n et Veg Koniggund dedLandes: s Eonne des Amos
einetl feine YOotte das Land nicht extvagen : Umos
1t fey ein unenbiger Ropff, die Leute Edntntens
preleiche glanben, als wenn die hobe Hevrfchafft
bets in (o groffen@raueln lige, und die Sdinden ends
pentt lich avffwachen wiitden, Das wiitde dembos
ver ben Refpect und 2Anfehen des Hofes, auch fets
ceer hee Roniglichen (Yiacbt, und Gber:50thmifs
yeoff figkeit veckleimerlich feyn.  Undobivohl Serobeam
Dei ettva noch natiicliche generofite oder Brilligleit hat,
' Daf et fich um den Pfaffen niche belmmern will, oder
| die gefahrtiche Suiten nicht penetrive, die hm det
Zoft OberzHoffs Prediger vormablen will, aud) rwobl
icte) noch Dagu Des Ober-Plaffens fpottet ; Daf der GeifE
| @S¢ dex jaloulie inihn gefahren, fo Fan fich doch Diefer
sunfi. nicht beahmen, fondern vach aug guter amiric dem Y.
dettt Mog , et {oll in ein ander Land, in das benachs
ettod| bavte Reich Juda deben und da fein §orts
| Bommren fucben. Dennder falfche Prophet mochre
' bep Auffevitt des wabren, woenig Credit und Anfehen
et bebalten. . Daher Fan man leicht fehliefferr, Dag offte
ere/ tmahls lauliche Priefter , die der Aelt dienen und
e g Dabey ihe gemachlich Ausfommen haben , nicht gerne
gul fehen, woiinfchen oder dagur helffen werden , dag fie eis
abf/. nen Collegen befommen , det die Bloffe deg LVolcfs
1 gab Mehr und eifriger entdecken modhte : denn fie toiirders
end® dadurch nur aus ihrer vormahligen Commodite,
tand Ruhe und Gemachlicheit gefefier.  Sieroiieden alga
: daf denn quch mit Handanleaen, und roahrer Propheren,
enet Diiche in ache nehmen miffen. Nad
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Rach Proportion flehet audh das Siteaffy &
tnineandern vornehmen Leuten, auc tool miederern '
umd  geringen Perfobnen , Handwerckern, MY
2iivgeenund Bauven , Knedyten und m&gben', »el
picht an 5 Sie twollen alle fehen laffert, Daf fie qucly »O9
efprie baben, und ol tiffen toie toeit der Geifts| »¥0
liche in feinem Amme gu gehen habe, imgleichen daf| »
fie Den Deiligen in frael meiftern und ungeftrafft fea| 13
benn Ednnen. i roofl hat Schuppius abermabl ais| »
einem Oute davon gefchrieben 2 Sie hiren, daf Syos | V9
»asftracts in feiner erften Puedigetvieder fie offents 24"
»lich prediger s Dag warja ! eine fclechte Captatio | Pt
nbcnwg}cntlae. Man pfieat su- fagen : Tenn | »EO
syman Bogel fangen will, rwirffr man nidyt mit Peds vda
»gelty unter fie. — Renn einer heutiges Tagesin ein| V¢
»>Eahl Dotff Fame, und feine Prob-Peedigt thun tools | V1
e und predigte auffdie Avt twic Sonas, was tiigden | 208
»>000h Die LBaurenthun ¢ Die Kivch:Vater rotirden e
»alsbald dieKopffe sufammen fiecfen und fagen: Y a8 RN
5[0l D4s feyn ¥ hatdiefer und jener: den Pfaffen
wbergefibet ¢ §angt ev denn alsbald an, und | 2L,
»icbile, und voeiffaget folche exfbreckliche Dine v
e YOas gebt thnunfer Thun an? meinter, |
»0as biev alles (0 nach dew Tabulatur hevgeben
» EGnme, voic in feinem Lande? 1nd feine Landss 1
niente find auch niche die beffen. 4 Hat ev
»20fE 318 febelten, fo fehelte ev auff fie. Y0as | M4
»bat ec uns viel bier durch die drechel 3u 3ies uftic
sben 2 faben wic das um thn verdienct ¢ JfF | O
»da5 Dt Danck 2 ¢ GOE ehre doch ynfern | 2UN
yalten éetz:n.jol)ann, oce hat in 20, TJabr (O V8 |
»viel nafesveife YOoute niche gemacht ) als dev !hhu
Hav
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affy nEatles in einer Send.  Uein Rath ifF,
ceprt Pan Gebe thm ein paat Sdub, und laffe ihn
vy, wiveitet lauffen, wit wollen 10, Prediget vor
beny, »¢inen beFommen., YOO man bat, das da lingt,
uch »0a beEommtman aud) dasdafingt, ib, Yer
eifts »1oollt Dem tollen Praffen fagen, wie es uns su
daf| TTINIve Gehen yerde v Unfre Stade hat dbee
Ft (e2| 1300, Jabt geffanden und iff nie in folchem
fan »§lOt Bewefen, wie jezo. YOI wiffen auch
Ojps | »0ON Feinem Seind, es iftEein tYYangel bey uns
ents| 280 @eld, an Vol an Provifion, Ammue
atio | »hition, und guten Geloge: Schiffen.  YDie
oy | PEOmmt dee tolle ienfh auf die Gedancren,
\piis | O LTintve innechalb 40, Tagen (OU cuinives
eity| 2yoetden 2 Tinive ¢ dev tolle Plaffe mug fidy
vols | PHicht auff Fortification und Staats: Sachen
den | Woecfieben. £ muf nidbe wiffen, was Lip
Doy | 21IvE VO citie Stade fey, s 2 Vorgeiten htte im
ya | > Pabfithum Fein Fheft oder Graff Das Herk gehabt,
fen sDaer toieder den geringfien Geiftlichen gemuictt hite
| 2te.  Aber heutiges Tages will ein jeder ‘Baver odep
iy »%qrgcc ihnen porfchreider, wwie fie predigen und fich
er, |20 ibrem Amme verhalten folln ? s 2 SNancher
yeny | 2oenclt gtvar: Tfa ! GOttes Yort hiteieh gevs
bg# |12, und bin mein Lebelang gerne in die Airche
op | ¥Bangen, aber das Stacbeln baffe ich, wenn
ae | "Man auffoecCangel fFebt und durch den Jaum
e hfticht. {jan foll beym Tert bleibert, die Siine
it »de und Lafter in genere insgemein fFeaffen,
e | 2D Bas [Focheln untevwegens lafjen. llein
(o |28 find obne Sweiffel auch alte Teutfehe in
g | EUnIE Gevoefen .
i Wt
|
|
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9o e8 nun gugehee, daf man im geringﬂeu:,'*,'if
nichts vom Priefter leiden till, 6 twerden dre Prieftevgy -
felbft fehrecElich versagt, toie Der treue, liche  gelehrt iffm“
ScharfFfolches alles vecht lebbafft povgeftellethat, undty.
die Suborer haben den meiffen Schaden davon. Darhy g
um denn Sacobus , det folches offtmalls auth modhtegy”
obfervirt haben,ermahnet - MNan folle doch uUMS Ot .
tes Billen fo fchneli nicht gegen die Geifichen hevausas, >
fahren und fich exbittern, fondern twohlbedachtig uhos wm
fent, Dern folch stienen und toben gegen GOt thue nie, S
fahis gut. ~ Vielmehe folle mandas Aot auﬁ”ncbf‘t‘r P
mien it Sanfitmuth. Jac. T Seher! Siehet! hiewl,
atte Der Apoftel Facobus die fchonfte Gelegenheit ge geg

ggbt, den febrern auch Moderation im Elencho)
porsufchreiben , fonderlich da dag betriibre Sxempel port
Sitephanonod nicht vergeffen roar, da die Leute fo er/
Bittert tootdentvaten , daf fieihre Obhrensugeffopffet
mit Den Sabrien gebnivfchet, und thn twie ein Aaf sur
Sitadt hinaus gefchleppt.  Herr Marpetger woiiwde
Bier bald groffen Nusen bey der Moderation deg B~

tenchierfeben, und diefe Gelegenheit ergriffen habeny! (%)
diePrediger indie&chranchen der Liebe Oes freund?| p
lichen Zufpruchsdee Leutfeeligbeitund Sanfft/| o
muth eingutvciferr,und die Poltever jubegdbmen. Abe| 9
Sacobus will Dag Recht GOttes und deg Predig
Mmumts nicht vergeben , und lege die Schud meift auff| g
die Jubdrer s toic auch Paulug von sanckifchert, go

2 eusten vedet die derYV atheit nicht gehorchen. Roml

H. undanderveit fetedfam mit Den Aeltiften ju lebe 2,
eemahner. 1 Thefl. V.  Daber auch Hunnius {e?] x,
‘ool 1n Jacob. L. c. erinnert: KYiediefern Geboth| o,
Langfam sum Soenwill evabermabl einspinder!| s,
ni | Uy,

IBfar
ber |
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'Qﬁe"niﬁ wettthust, toelches manchen pon gebithrender,,
“‘m":?lnncbniung Der Warheit abhalt. Denn NB. fentny,
AeDE e i Glauben Srethiimer oder jm gemeinen,,
/ “"D,%anbe! Siinden vorgerrictet nyerden *) foiftfaft,,
Darhy.s auffeinmabl beefchuttet, 0 [uff e Galle,,
g?d"f ¢evon dec Befteaffing NB, des el Geiv,,
5Ot %8 7 Daff Das IWort in ihien niche Sruche bringen,,
rausHs, o Denn der Apoffel feget bad hingy : Oag .,
5“591; LSoLn G®ttes Gevecbtigteit nichy ausricy,,
¢ e * Denn folche UnleidlichEeit un Bitterfeit yer:,,
ﬁ"?bt'tfacber, toie fonft alles UngliicE, alfo quch hiet, toenn,,
< b"vggegen 0ag Wore dey Aabrheit gevichitet ift , eitel,,
it g0 thaven,nehmlich daf man di fchone Fruch Deffet:,,
-‘*Ch‘z B, Die etvige @eehgfeitberliebret, und den Sopy,.
! POMOttes gegen fich veitet, afg telcheny eg bochftens,,
fo evt fallig ift oefi man feine Sucht nicht leiden till,a),,
’”f‘f‘;’ﬁen Dicfer belobter Sehrey cemabret drquff die Bitz

B 3ty . OaB wenn fiegeffrafft recden ibrerSiins,,
r'd ¢ ety
8 ’\*\.\— e o VO SR
abet () Und NB, die fubrile und leife Gehiy haben,
i merckon g leiche , twenn eg noch fo berDeckt ges
nff  geben twird = gnd ift bey ihuen foft ein Qopn,
A6 Ao ift man eben fo toenig verfichert, daf mo-
¢id’| derate Deftraffung etrag austichten werde,
Foulll and ifts beffer gar fchroeigen,  Und darauffifts
chert . gefpielt.

Romx) 2-372.L.c. Quando enim & verly €is M05-

O rarrurper errores infide velvitia in quorid;s-

el s vita, fimul omniseffufi eft gratiay animus
>Ot?’ Sccupatur bile NB. z2b admonitionibuys Spiritus
D¢ ‘é Saccenfa neverbum iy pfo frultificare poffie,
mp|

!

Unde Jibjicit dpofiolus = I Virs juftitiam.,

|
|
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»»Uen halbeg, fie bennoch nicht destvegen gleich paendl
" gegen Die vevaefesren Prediger brummen fo f
fen, (b) Denndag roage als ob man gegen GOIIY
s,braufete und murretes ARie Die erfteLBelt Den Nod:
b erfolgte , toeiler ibuen Die Stimden vothielt, u
,Di¢ Etnfftige Steaffe andeutete. Denn die dama
5»ligen Seute wollten folche Straffe nicht leiden, as
5> des SOt vot eine BVerachtung desHeiligen Geift
,,ausgiebt ,und fagt: die Yienfchen woolten fein
L@eiftes Sucht nicht mehe anebmen. Dedg
~,chens a Die feagliten in dev fBirften toider Mof
- nd lavon , ihee Sehrer mutreren, fo heifit egvon
> sien : af ficentejiet und etbittert Hatten Ol
el Geiff 2c. (nicht daf der SHeilige Geift fie (
HSMenfchen) exbittert hatte , toie SNarperger lefyre
b Stephanus irfft den Kiden augduict!
,»por, Daf, Dafiedas Gt der ABalyeheit von €
»ftonicht annalymen, und dagegen mit gueulichem 9
U SBiedettvillen gegen ihn entgunder foarett fo
ppeigtenfie fich al8 unbefchnittene an erkenund A
5»bett y und wicdesftrebten dem saeil. Geift :
« @

e

Dei non exequitur.  Ifta animi impatient
€ acerbiras, quemadmodum in yebus et
calamitatis plerumque eft principium &e,
(b) Haudtamenveloces [untoad iramsmequt
adverfus doGtores prapofitos [ibi obmurmur4
FHoc enim effet Deo obmurmurare, Q40
Nobam [uperior mundus odio profequeb?
guodpeccara® flagitia illius ob acwlos po?
&c,  Idquod Deus Domsinss pro contemth
vitus S, dueit &c, [
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N i The ethan bateen.  Desgleichettss
i {D‘; %ﬁjﬂu‘sb ftfng“gg:ﬂglotn?id)ct% porhalt, Dag twer ihreys
?ef;) ;)z?f Ebeﬂtaffung perachte, ng‘rc!t?; 82;?[‘%::1 ﬁ 'fgrﬁlzgg::
b (E%‘E%ﬁf.ff“que@es noch warfafftig alfo
Mé’;’fﬂ ?an gefagt roerden pon detl beugjggxt tﬁeé)yerb:}é Z'eeuetg gxt:g
[ Gseifl mennen, unbsmtt Dent %l:ttlc L:bﬂ me ngrte ot
: fem‘: :’:?i%)%bgg.d) :r?b)zg %Daeﬁﬂ% eenfxllp{;anécn, und dex Auns
?Sf}?ﬁ Der < Geift (fo ebemab(é@;n Dbm er(g:?ﬁ‘pgfs;%;x} ;vgg
gomn) i be)ﬂ‘, o m"laub:cﬁ undHeiligung
B B . i @ I o
Dl:t[z)crfel; mbl%?é%?r%bﬁzm Bt dencen noch mit
on®h Rgternund Sraufin an die verfluchten und
e Jnieligen eifen, da man die Bibel, famme
e 9 der yahren Erfenntnif GOfted, den Lentery
e aug den Herfen und Hinden vief, Aber
"’*'ai tvag geben unfre Seiten jenen nach, went
—— ftatteines Anti= Chrifts (fo dex Pabft ift)
rient] ugebliche andece auffitehen , welche nur fo
w <! yielwon dev Bibel indie Hiindeund Hertien
s gebentoollen , algifrem ®efchmact @un;
<11 cEel und verbebrten Fleifches= Quft cben ift?
Z’Ztg’v" Benn mian Jaum und Sebiff ing Maul thf
uebd @et, um toeiter nichts ju ehren, u pre }
wv"‘ genundecht augulegen ; als was dic e g
et (elbev werlanget) approléretunb gutbng‘t{‘
| 2

i
!
|







-o—ber{‘es 1ol it allen Seiten hat deiber leiden
manifen : Ungebovfamiff etre Sauberey=
UMSinde . 1Sam.is5,2 3. Dergefialt daf dic,
DevelcheChsiftum nicht ganss wollen predigen
nachaffen,; fatume alley Praparation;. dbie yit
eiffnuehmung feines Berdienftes exfordect
fDIEd, nehmlich) Buffe uand Vebehrung, in=
und gleid)en tammt alle evnftlichen BVefivaffung
venses gottlofen Wefens , fo felbe bindert, die
ung theben fich yu einer Idfeerlichen Hobe, toer
v et fen ifre felbfi-eigne Abgdtter, und vichten
ffeen Bt denDeutelungen undDinckeleyen ibres
veny Sebivng einen vechren 2auber = Bund aufF;
gut, Derden -hingegen Chrifti wabre Feinde;
und Serfolger und Laftever, ob fie fchon den dufs
vath el =Dienft nicht gant; gevfidreny

eine
¢ Pndern vird immer fort leben bif ans Ende
1D e IWBelt, - Er wied immer denclen, et ges
ant e BOZTT an, wir haben GOTT Jun
Des Sater s witd fich mit duffertinem Thuny
82 Xdeiny; Formalien und legalieé, mit otz
od) fentlichem Procefs, Ordnung, Leberlegung
feiz i fhumiicen und einfleiden, in der <Ehat
Ot2fibey glies dahin Gringen und vichten, dag
te6| ¢ 3 Chris

|
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Chriftus nicht alé ein hochgebobhrner Konilur
und HErr der Hervligleit mit feinens vollelty
Wort tind Willen herrfchen, fondern untede
denverachteten Schachern am Creufs han i
genmuf. Dasift (thr Herven Politici) e f
et Predigen vorr CHrifio in gemeiq‘ ()
sumabl da die Berfitbrung bif an unfil ¥
Thove geriictt,  Kommts dabin vollend
daf mannur eingtreiben foll, nebmlich ef
tugendbafftes Lebenr und Yandel
hingegen aber @Glavbens = Lebren un
“Jeeebitmer verdrucken, o fo rede man i
e weiter nichtg drein, eé jiclet alled laut
dabin, dag man Chriftum und Evangelin
vollende begraben Edune, mithin tird au
die Leuchte vertdfchen, daf manmit der 3¢k
im Finfiern toird ftolpern und frraudbelt,
am das witd miffen. Tugend-Wande
- Heiligleit , und IJucht heiffen, wad D
¢ SPabffund feine verfithrifcheRotte befiehid
tvenn eé auch Huren, Vuben, und Mot |
todre. Man i mepnen,; man thue ®
einen Dienft davan,  ES toerden Dorn
fiie Mycthen und Hecken fiix Tannen
JeL LV, ult, Solten tvir toicderfornm
und unfee Kinder und Kinded=Kinder fehy
fo roerdenfie; anfiatt Chrifti, den wﬂr&f
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en fhroarten Teuffel im Herfsen babeny
 Ronilund fich treiben laffen von ihren Treibern
 volleloie fie gefiibret toerden, bif bag ihr Eude
| untd der Hillen Adgrund witd.  Da follen ¢ina
s har mabl dic Biter (fo jefst untren/ gottloBy:
ci) e frech umd atbeiftifeh hanbdeln, und die Rilia
emeu; gion vot cinensPoffen achten) ibrenJanumer
\

1 unfi eben undvor thre Rachlagigreit oder 1ohl
liendd  gav ihre Bevfubrung, Rechenfehofft
i) ef geben.

mdel
333 (0) §&l













il

l‘ l“‘l"‘ LI“I‘ Ial I‘ | Al‘ I II ;

[l
la

st

Inches | | 1

¥

[ SO
l1s

l14

| |5| |‘ | lh

l12

| ; I m‘l’ 2‘|‘

s

A I B
|18 19
_T-“" / [ 7
Black

l17

16

l1a

|1o 111

e s

ls

l2

1

Centimetres

Cyan Green Yellow Red Magenta  White 3/Color

Blue

"'.
e |

Die ( ‘7;7”

erf)mberung/ %erd}rauaung
ump @ﬁemnﬂung

J

; eme bauptfdcbhcbe Htfache des vey:
falletets

%Dmftcntpum@

auﬁ’ Bevanloffung des LiTarpergers
jehyes
Tra&ats bom err—Elencho,vorgefteuet,

oo

b
i
|
o
|

pM George Gerardl, Brunfv;;.,‘




	Die Verhinderung, Beschränckung und Verwerffung des Straff-Ammts, als eine hauptsächliche Ursache des verfallenen Christenthums
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Abschnitt
	[Seite 7]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 37
	Seite 38
	[Seite 44]

	Rückdeckel
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Colorchecker]



